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Pat To Yan
Der 1975 in Hongkong geborene Autor Pat To Yan studierte in seiner Hei-
matstadt Englische Literatur und Soziologie sowie Szenisches Schreiben an 
der Royal Hollaway University of London. Er arbeitet, neben seiner Tätigkeit 
als Dramatiker, auch als Regisseur seiner eigenen, aber auch fremder Tex-
te, häufig mit seinem 2016 gegründeten freien Produktionslabel „Reframe 
Theatre“. Bis Herbst 2021 lebte er in Hongkong, in der Spielzeit 2021/2022 
war er Hausautor am Nationaltheater Mannheim. Seine Stücke waren viel-
fach in Hongkong sowie an den Theatern in Saarbrücken, Frankfurt am 
Main, München, Freiburg, Linz und am Théâtre du Briançonnais in Frankreich 
zu sehen. Die München Biennale 2022 zeigte in Kooperation mit dem Na-
tionaltheater und der Oper Mannheim sein Libretto „Die Verdammten und 
die Geretteten“. Das Stadttheater Gießen hat seine Spielzeit 2022/2023 mit 
der Uraufführung der „Posthuman Journey“ Trilogie als Mehrspartenpro-
jekt in der Regie von Thomas Krupa eröffnet.
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